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Zusatzvereinbarung 
zur Erstellung der Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts 

und Vollständigkeitserklärung 
 
 
zwischen 

______________________________________________________ 
Name 

______________________________________________________ 
Ggf. vertreten durch: Namen, Vorname 

______________________________________________________ 
Anschrift 

 
(im Folgenden kurz als „Antragssteller“ bezeichnet) 

 
und 

Finkbeiner & Partner mbB 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 
Kranstraße 8 

70499 Stuttgart 
 

(im Folgenden kurz als „Auftragnehmer“ bezeichnet) 
 
 
 
I. Der Antragssteller beauftragt den Auftragnehmer mit der Erstellung der Erklärung zur 

Feststellung des Grundsteuerwerts sowie der elektronischen Übermittlung an die zuständige 
Finanzverwaltung. Die Auftragsverarbeitung erfolgt mit Hilfe einer Software der fino taxtech 
GmbH, Kassel. Der Antragssteller erklärt sich mit der Auftragsverarbeitung durch die fino 
taxtech GmbH, Kassel einverstanden. 

 
II. Die Vergütung des Auftragnehmers setzt sich aus einer Gebühr und dem Auslagenersatz je 

Bewertungsgegenstand zusammen. Die Gebühr bemisst sich nach § 24 Absatz 1 Nr. 11a 
StBVV der Steuerberatervergütungsverordnung (StBVV) zuzüglich gesetzlicher Mehrwert-
steuer. Der Auslagenersatz beträgt gem. § 16 StBVV pro Bewertungsgegenstand € 20,00 
zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer. 

 
III. Der Antragsteller bevollmächtigt den Auftragnehmer zu allen das Verwaltungsverfahren 

betreffenden Verfahrenshandlungen, insbesondere zum Abruf des elektronischen 
Bescheids.  

 
IV. Mit dieser Vereinbarung versichert und erklärt der Antragssteller gegenüber dem 

Auftragnehmer, dass die hierfür erforderlichen Unterlagen und Informationen vollständig zur 
Verfügung gestellt wurden. 
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V. Eine Haftung des Auftragnehmers für fahrlässig verursachte Schäden wird auf den 
vierfachen Betrag der Mindestversicherungssumme i. S. d. § 67a Abs. 1 Nr. 2 StBerG 
beschränkt. Die Haftung für Vorsatz sowie für Schäden wegen der Verletzung von Leben, 
Körper oder Gesundheit bleiben hiervon unberührt. Die Haftungsbegrenzung umfasst die 
gesamte Tätigkeit des Auftragnehmers für den Antragssteller im Rahmen der Feststellung 
des Grundsteuerwerts. 

 
VI. Sofern in dieser Vereinbarung keine ausdrücklich entgegenstehende Regelung enthalten ist, 

gelten die als Anlage beigefügten Allgemeinen Auftragsbedingungen vom 01.01.2017 für 
Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften. Die Allgemeinen Auftrags-
bedingungen wurden dem Antragsteller zur Kenntnisnahme ausgehändigt und sind wirk-
samer Bestandteil dieser Vereinbarung. 

 
VII. Dieser Vertrag – einschließlich der Form seines Zustandekommens sowie sämtlicher sich 

aus ihm ergebenden Rechte und Pflichten – unterliegt dem deutschen Recht. Zwingende 
Schutzvorschriften des Rechts des Staates, in dem der Antragsteller seinen gewöhnlichen 
Aufenthalt hat, bleiben anwendbar. Es bestehen keine mündlichen Nebenabreden. 
Änderungen dieser Vereinbarung können zu ihrer Wirksamkeit ausschließlich schriftlich 
vereinbart werden; dies gilt auch für die Aufhebung des hier vereinbarten 
Schriftformerfordernisses. Für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag wird, soweit nicht 
gesetzlich zwingend etwas anderes bestimmt ist, der Gerichtsstand des Kanzleisitzes des 
Auftragnehmers vereinbart. 

 
VIII. Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung ganz oder teilweise unwirksam sein oder ihre 

Rechtswirksamkeit später verlieren, so soll hierdurch die Gültigkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt werden. Anstelle der unwirksamen Bestimmung gelten die 
gesetzlichen Vorschriften. 

 
 
 
___________________________________ 
Ort, Datum 
 
 
 
___________________________________ 
Antragssteller 
 
 
 
___________________________________ 
Finkbeiner & Partner mbB 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft  






